
Liebe Freunde und Förderer des Roten Kreuzes, 
bald geht ein außergewöhnliches Jahr seinem Ende zu. 
Ein Jahr, das unsere gesamten Lebensumstände welt-
weit grundlegend und einschneidend verändert hat. Auf 
Ihr Rotes Kreuz dürfen Sie sich jedoch weiter verlassen 
– wir sind auch zukünftig mit aller Kraft für Sie da.

Was könnte besser dafür stehen, als unser hoch-
motivierter Nachwuchs im Rettungsdienst und in der 
Pflege? Auch dieses Jahr haben wir wieder zahlreiche 
junge Leute für ein Freiwilliges Soziales Jahr bzw. einen 
Bundesfreiwilligendienst begeistern können. Sie lernen, 
Leben zu retten, hilfebedürftige Menschen zu pflegen, 
sich ihnen zuzuwenden – und auch, wie bereichernd 
dies sein kann. Und sie entdecken darin oft ihre Be-
rufung und sind unsere Fachkräfte und ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer von morgen.

Vieles war in diesem Jahr schwieriger als sonst, wir hat-
ten viele zusätzliche Aufgaben zu bewältigen. Doch ist 
es auch wichtig zu sehen, was unsere Helferinnen und 
Helfer – „ob alt oder jung“ – trotz Corona einmal mehr 
mit Herz und Seele geleistet haben: Viele ehrenamtliche 
Stunden, fachgerechte Rettungs- und Sanitätseinsätze, 
zuverlässige Pflege und Betreuung, um nur einige zu 
nennen. Und einmal mehr gilt: Den Grundstein dafür, 
dass wir helfen können, legen Sie mit Ihren Fördermit-
gliedsbeiträgen und Spenden, ebenfalls zuverlässig  
jedes Jahr aufs Neue. DANKE, dass wir uns dabei auf 
SIE verlassen können!

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit und einen Start 
voller Hoffnung in ein gutes neues Jahr 2021.

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst: 
Verstärkung für Rettung und Pflege
Anfang August haben unsere elf neuen 
„Freiwilligen“ aus Stadt und Landkreis 
Erlangen/Erlangen-Höchstadt im Ret-
tungsdienst zunächst die 160 Stunden 
Ausbildung für Rettungsdiensthelfer absol-
viert und die Prüfung mit Bravour bestan-
den. Danach folgten Einweisungsdienst 
und Fahrsicherheitstraining. Jetzt leisten 
unsere jungen Helferinnen und Helfer ein 
ganzes Jahr ihren Dienst im Kranken-
transport und in der Notfallrettung. Sie 
absolvieren dabei auch ein 4-wöchiges Kli-
nikpraktikum und können die Abschluss-
prüfung zum Rettungssanitäter ablegen. 

Hoch motiviert haben vier junge Men-
schen, die im letzten Jahr aus dem Aus-
land kommend Bundesfreiwilligendienst 
bei uns geleistet haben, inzwischen die 
dreijährige Ausbildung zur/zum Pflegefach-
frau/-mann angetreten und wir freuen uns 

schon über unsere Fachkräfte von morgen. 
Als „Bufdis“ haben sie sich in unserer Pfle-
geeinrichtung BRK Wohnen und Leben Et-
zelskirchen zunächst mit dem Beruf in der 
Pflege vertraut gemacht und nutzten die 
gebotene Gelegenheit, Land, Leute, Kultur 
und vor allem die Sprache besser kennen-
zulernen. Ihr enormes Engagement und 
ihre Zuwendung kommen auch unseren 
Bewohnerinnen und Bewohner zu Gute. 
Ein Mehr an Kommunikation und Zeit wirkt 
sich sehr positiv auf die Lebensqualität in 
unserer Senioreneinrichtung aus.

Wir wünschen allen unseren neuen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern alles Gute 
und viel Freude im Dienst am Menschen!

Kreisverband Erlangen-Höchstadt
Ausgabe November 2020

Steuerwirksame Zuwendungsbestätigung
für Spenden bis 200,– Euro
zur Vorlage beim Finanzamt

Bitte mit Buchungsbestätigung des Kreditinstitutes
(z.B. Kontoauszug) einreichen.

1. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur
Förderung der Zwecke der amtlich anerkannten
Verbände der freien Wohlfahrtspflege (im Sinne der 
Anlage 1 zu § 48 Einkommensteuerdurchführungs-
verordnung – Abschnitt A Nr. 6) auch im Ausland 
verwendet wird.

2. Die Zuwendung wird von uns unmittelbar für den 
angegebenen Zweck verwendet.

Hinweis: Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine 
unrichtige Zuwendungsbestätigung erstellt oder wer 
veranlasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der 
Zuwendungsbestätigung angegebenen Zwecken ver-
wendet werden, haftet für die Steuer, die dem Fiskus 
durch einen etwaigen Abzug der Zuwendungen ent-
geht (§ 10 Abs. 4 EstG, § 9 Abs. 3 KStG, § 9 Abs. 5 
GewStG).

BRK-Kreisverband Erlangen-Höchstadt
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Ja, ich möchte mehr wissen 
über das Rote Kreuz

Häusliche Pflege
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Menüdienst

Fahrdienste
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Betreutes Wohnen

Erste Hilfe-Kurse
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... und vieles mehr.

Rufen Sie uns an   09131-12000

Beate Ulonska
Kreisgeschäftsführerin 
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Rettungsgasse schützt und rettet Leben

Mit dem Rettungsgassen-Quartett un-
seres BRK Erlangen-Höchstadt haben 
Sie das ideale Nikolausgeschenk für 
Ihre Kinder und Enkelkinder. 

Spielerisch die Bedeutung der Ret-
tungsgasse an Jung und Alt vermitteln 
und dadurch Leben retten - das ist 
das Ziel unseres Kartenspiels.  

Auf 32 Karten werden neben all unse-
ren BRK-Einsatzfahrzeugen auch die 
der Feuerwehr, der Polizei und des 
Technischen Hilfswerks aus Stadt und 
Landkreis Erlangen-Höchstadt vorge-
stellt und die richtige Rettungsgasse 
symbolisiert. Ergänzt wird das Quar-
tett durch eine nützliche Erste-Hilfe-
Taschenkarte.

Beziehen Sie das Rettungsgassen-
Quartett exklusiv über unseren Kreis-
verband und unterstützen Sie dadurch 
unsere Rotkreuzarbeit vor Ort:
BRK Kreisverband Erlangen-Höchstadt
Empfang
Henri-Dunant-Str. 4, 91058 Erlangen

Unsere Themen
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Trotz Corona - viel los bei der Bergwacht Erlangen…
Mit Beginn der Pandemie mussten auch 
alle Bergwacht Ausbildungen und Ju-
gendgruppentreffen abgesagt werden. 
Trotzdem hat die Leitung der Jugend-
gruppe der Bergwacht Erlangen versucht, 
nie den Kontakt zu den Jugendlichen zu 
verlieren. Angefangen bei einem „Crash-
kurs für Notfallmedizin“ als Selbststudium 
mit vielen Comics und lustigen Rätselauf-
gaben, über Treffen im Internet als Ersatz 
für die monatlichen Treffen.

Im August übernahm die Bergwacht Er-
langen dann auch einen Tag des Som-
merferienprogramms der Stadt Erlangen 
unter dem Motto „Ein Tag als Bergret-
ter“. Im Stationsbetrieb wurden kleine 
Gruppen gebildet und die Kinder und 
Jugendlichen konnten die verschiedens-
ten bergwachtspezifischen Themen wie 
Klettern, Notfallmedizin, Funken und den 
Umgang mit Gebirgstrage und Bergesack 

ausprobieren und kennenlernen. Nach 
einer kurzen Stärkung am Mittag musste 
Bergwacht-Kuh Kira die Kletterwand mit 
Hilfe eines Flaschenzugs hochgezogen 
werden. Zum Abschluss mussten beide 
Gruppen mit einer Gebirgstrage, beladen 
mit einem Becher voller Wasser, einen 
Hindernisparcours bewältigen.

Aber nicht nur für die Kinder und Jugend-
lichen wurde in diesem Jahr viel gebo-
ten. Nach der Zwangspause im Frühjahr 
konnte die Bergwacht Erlangen im Juni 
wieder die wöchentlichen Ausbildungen 
und Geländeübungen aufnehmen. Im 
August stand zudem ein weiteres High-
light an, eine Abseilübung mit der Ret-
tungshundestaffel Erlangen/Höchstadt in 
der Fränkischen Schweiz. Bereits öfters 
fanden gemeinsame Abseilübungen an 
einer Feuerwehrdrehleiter statt. Das Ab-
seilen an der über 30 m hohen Fürther 

Wand stellte allerdings eine komplett 
neue Herausforderung für die Hunde-
führer und ihre Rettungshunde dar. Jedes 
Team meisterte die Aufgaben, die vor 
allem großes gegenseitiges Vertrauen er-
fordern, mit großem Erfolg und das trotz 
hochsommerlicher Temperaturen.

Fortbildung für das Ehrenamt - 
wichtig aber schwierig in „Corona Zeiten“
Die regelmäßigen Fortbildungen für unsere 
ehrenamtlichen Mitglieder der Bereitschaf-
ten sind wichtig, um medizinisch und tak-
tisch immer auf dem Laufenden zu sein. 
Mit Beginn der Corona-Pandemie waren 
diese Fortbildungen - aus aktuellem An-
lass - um so wichtiger, um auf die aktuellen 
Hygienerichtlinien und Vorgaben geschult 
zu sein. Durch die Kontaktbeschränkun-
gen waren aber lange Zeit keine Treffen im 
sonst üblichen Rahmen möglich. 

Schnell wurde aber auf diese Situation 
reagiert und auf „Online-Dienstabende“ 
umgestellt. Jedes Mitglied konnte am 
heimischen PC oder sogar unterwegs 
am Handy die Vorträge verfolgen und 
aufkommende Fragen stellen. Eigentlich 

immer gab es am Ende dann auch eine 
„Plauderrunde“, in denen Neuigkeiten 
ausgetauscht werden konnten. Erfreulich 
bei diesen Dienstabenden - die Zahl der 
Teilnehmer lag nicht niedriger als bei den 
normalen Dienstabenden.

Inzwischen sind - mit entsprechenden 
Hygienekonzepten und unter Einhaltung 
der AHA-Regeln - wieder Präsenz-Dienst-
abende und sogar praktische Übungen in 
Kleingruppen möglich. Aber auch hier ist 
immer noch Kreativität gefragt: wenn die 
vorhandenen Räume zu klein sind für die 
Anzahl der Teilnehmer findet der Dienst-
abend halt im Hof oder in der Fahrzeug-
halle statt oder wird parallel im Internet für 
die „Daheimgebliebenen“ übertragen.

Unwetter in Herzogenaurach - 
auch das BRK war im Einsatz!
Heftig war der Regen am 11. August - 
Feuerwehr und THW waren viel und lang 
unterwegs, um alle Schäden zu beseiti-
gen. Aber auch unsere Ehrenamtlichen 
aus den Bereitschaften waren an diesem 
Abend im Einsatz!

Die Unterstützungsgruppe Rettungs-
dienst der Bereitschaft Herzogenaurach 
konnte kurz nach der Alarmierung zu-
sätzlich zur Regelvorhaltung des Ret-
tungsdienstes zwei Fahrzeuge besetzen, 
um das Stadtgebiet abzusichern. Zu drei 
Notfalleinsätzen rückte der Notfallkran-
kenwagen aus und sorgte für schnelle  
Hilfe.

Die Schnelleinsatzgruppe Betreuung 
der Bereitschaft Erlangen 2 rückte zum 
Feuerwehrhaus in Herzogenaurach aus, 
um alle am Einsatz beteiligten Einsatz-
kräfte mit Getränken und einer Mahlzeit 
zu versorgen. 

Bis 2 Uhr früh stärkten sich 150 Einsatz-
kräfte von Feuerwehr und THW, um Kraft 
zu tanken. 

Wieder hat sich gezeigt - die Schnell-
einsatzgruppen der BRK Bereitschaften 
sind vielseitig im Einsatz - Hand in Hand 
mit den anderen Einheiten des Katastro-
phenschutzes! 

Spontan reagiert
Coronapausen können bisweilen auch 
Gutes bewirken. Der Erlanger Verein 
WunschPunkt e.V. hilft Kindern, die län-
gere Zeit im Uni-Klinikum behandelt und 
in dieser Zeit von Lehrern der Jakob-
Herz-Schule unterrichtet werden. Zur 
Refinanzierung dient ein schönes Ka-
russell mit vier Holzpferden, das gegen 
Entgelt für Festivitäten ausgeliehen wer-
den kann. Um eine notwendige General-
sanierung in die Wege zu leiten, kam es 
zu einem Anruf beim BRK Seniorenbüro. 
Spontan übernahm das Team von „Wir 
für Jung & Alt“ den Auftrag, um in  

180 Einsatzstunden das Gerät zu über-
holen. Nicht nur Holz- und Elektro-
arbeiten wurden erledigt, selbst die mp3 
betriebene Musikanlage wurde mit einer 
eigens entwickelten neuen Schaltung 
aktualisiert. Jetzt dreht sich  das Karus-
sell im neuen Glanz. 

Und übrigens, kennen Sie unsere re-
gelmäßige IT-Sprechstunde unseres 
SeniorenNetz im BRK  bei Problemen 
am Smartphone, Tablet oder PC?  
Weitere Infos oder Anmeldung unter 
09131 1200-510.




